
Impuls für die Woche 

Fußball und Religion 
 

Warum ist der Mensch auf Erden?  

Wir sollen Gott erkennen und Ihn und die Menschen 

lieben. Eine kurze Beschreibung, die einen wichtigen 

Punkt deutlich zeigt: Der Mensch har eine rationale 

Seite, den Verstand, mit dem er Gott erkennen kann. 

Und er hat eine emotionale Seite, mit der er Gott und 

den Nächsten lieben kann. Und diese Seite vernach-

lässigen wir oft im Glauben, in seinen Feiern.  
 

Auf die Frage: Wie kann ich Gott und den Nächsten 

lieben?, antworten wir schnell mit moralischen 

Hinweisen.  

Unsere Emotionen auf Gott und den Nächsten hin 

verschweigen wir. 

Die Emotionen können wir nämlich nicht mit dem 

Verstand kontrollieren. Im Fußball merken wir es: 

4. Juli 1954 Bern, Helmut Rahn, oder 22. Juni 1974 

Hamburg, Jürgen Sparwasser, lösen verschiedene 

Emotionen aus!  

Bei solchen emotionalen Ereignissen lernen wir eine 

Seite des Menschen kennen, die wir oft zuschütten. 

 
 

                                 Dr. Jürgen Heinze, Pfr. 

 


